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Das Doppelfeſt im Kaiſerhanſe
Mit freudiger Anteilnahme begleitet das deutſche Volk

das Doppelfeſt das morgen im Kaiſerhauſe gefeiert wird
Ein Vierteljahrhundert iſt das Kaiſerpaar in glücklichſter
Ehe verbunden zu einem harmoniſchen Familienleben wie
es inniger kaum gedacht werden kann Neben der aus
geprägten Herrſchernatur des Kaiſers waltet als Gattin und
Mutter die Kaiſerin ein Vorbild treueſter Pflichterfüllung
Während der Kaiſer in unabläſſiger Sorge für des Reiches
Wohl die ſchwere Regentenpflicht übt und die Aufmerkſamkeit
der ganzen Welt in Anſpruch nimmt wirkt ſtill in ihrem
Kreiſe die Kaiſerin ſie liebt es nicht daß ihr Name viel in
der Oeffentlichkeit genannt wird aber es iſt auch weiteren
Kreiſen nicht unbekannt geblieben daß die Kaiſerin eine
ausgedehnte Fürſorgetätigkeit auf kirchlichem und ſozialem
Gebiet entfaltet Auch wer den kirchlichen Beſtrebungen die
von der Kaiſerin eifrig gefördert werden fern ſteht erkennt
den hohen Sinn der Landesmutter und das opferfreudige
Beſtreben an dem Wohle des Volkes zu dienen Jn neuerer
eit nehmen ſoziale Einrichtungen aller Art Kranken und
ohlfahrtspflege in weitgehendem Maße das Intereſſe der

hohen Frau in Anſpruch deren Scheitel morgen der ſilberne
Myrtenkranz ſchmückt

Mit freudigem Stolze ruht am Jubeltage das Auge des
kaiſerlichen Fürſtenpaares auf der blühenden Schar der
Sproſſen die zur Silberhochzeit der Eltern im Schloſſe ver
ſammelt ſind Dieſer Kreis wird am morgigen Feſttage durch
eine zweite liebreizende Schwiegertochter vermehrt Prinz
Eitel Fritz führt die geliebte Braut heim die Herzogin
Sophie Charlotte von Oldenburg Das junge Paar wird
feierlich Einzug halten durch das feſtlich geſchmückte
Brandenburger Tor auf der hiſtoriſchen via triumphalis
der Linden nach dem Königlichen Schloß begrüßt vom
Jubel der Bevölkerung Prinz Eitel Fritz erfreut ſich ob
wohl er nur ſelten vor die Oeffentlichkeit getreten iſt großer
Sympathie in allen Volksſchichten wozu ſeine ſtattliche
Figur und ſein OSffenes friſches Weſen nicht wenig bei
tragen und ſicher iſt daß auch die anmutige Fürſtentochter
aus dem Frieſenland überall in der neuen Heimat herz

liche Zuneigung finden wird
Dem Kaiſerpaar das am Jubeltag auf ein Viertel

jahrhundert reichen Familienlebens zurückſchaut wie dem
jungen Paar das in froher Hoffnung auf Glück und Frieden
im Lebensbund den Blick in die Zukunft richtet bringt das
deutſche Volk innigen und aufrichtigen Glückwunſch dar
Zahlreiche Gemeinden und Korporationen Vereinigungen
und Privatperſonen haben ihrer Verehrung für das Herrſcher
haus durch Errichtung von Stiftungen und Wohlfahrts
einrichtungen aller Art Ausdruck gegeben mit dem Wunſche
daß dieſe Stiftungen reichen Segen ſchaffen und zugleich
bekunden ſollen wie gern das deutſche Volk Fortſchritt und
Beſſerung insbeſondere auf dem Gebiet der ſozialen Wohl
fahrt mit dem Herrſcherhaus in Verbindung bringt

Ein ſtattlicher Kreis fürſtlicher Gäſte iſt ſeit geſtern im Königs
ſchloß in Berlin verſammelt um dem Kaiſerpaar und ſeinen
Kindern zum Doppelfeſte freudigen Glückwunſch darzubringen
Den Fürſten ſchließt das Volk ſich an fernab jeglicher Liebe
dienerei in aufrichtiger Wertſchätzung ſeines Herrſcherhauſes
mit dem herzlichen Wunſche daß reiches Familienglück allzeit
das Geſchick des Hohenzollernhauſes begleiten möge jetzt

und immerdar SFolgender Bericht iſt eingegangen
Die Vorfeier der Seſte im Kaiſerhauſe

Die Feierlichkeiten aus Anlaß der Silbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares und der Vermählung der Herzogin Sophie Char
Jjotte von Oldenburg mit dem Prinzen Eitel Friedrich von
Preußen bagannen am Sonnabend abend mit einer
9 Feſtvorſtellung im Königlichen Opernhauſe

as aus war überaus reich geſchmückt Teppiche hingen von
den Rängen herab Roſengirlanden mit Silberranken und
Silberblättern durchwoben umſchlangen die Säulen und hingen
von den Balkons Die Brüſtung der großen Hofloge verſchwand
unter einem Beet tieſfdunkler Roſen die Loge ſelbſt zierten
Silberbuketis die Bühne deckte ein Vorhang der die Wappen
des Kaiſers und der Kaiſerin im Silberkranz ſowie die Schlöſſer
von Berlin und Primkenan zeigt Ein wundervolles Bild bot
das große Foyer das in einen Palmen und Blumenhain ver
wandelt war Roſenlauben verdeckten das Büfett gegenüber
ſprudelte ein gründurchleuchteter Springbrunnen zwiſchen Palmen

ieder und Schneeballen Das Parkett füllte wie immer die
char der Offiziere höheren Beamten Abgeordneten Gelehrten

Künſtler Spitzen der Finanzwelt auch die Offiziere der Ab
ordnungen fremdländiſcher Regimenter hatten hier Platz gefunden

n den Logen und im erſten Rang ſaßen der Reichskanzler und
die Fürſtin Bülow die Botſchafter und Botſchafterinnen die

erren und Damen des diplomatiſchen Korps die Miniſter
eneräle Ritter des Schwarzen Adlerordens mit ihren Damen

Fürſten und Fürſtinnen und die Herren und Damen der
Umgebungen

General Jntendant von Hülſen kündigte durch Klopfen mit
e Kammerherrnſtab das Nahen des Hofes an Odberhof

marſchall Graf Eulenburg geleitete das Kaſſerpaar zur Drüſtung
der großen Loge Der Kaiſer in der Uniform des 1 Garde
Regiments mit der Kaiſerin welche eine dlaßgrüne Robe trug
verneigte ſich vor der Geſellſchaft die dies ehrerbietig erwiderte

inter dem Vorhang erklangen Chorgeſang und Orgel
rei Rechts vom Kaiſer nahmen an der Logenbrüſtung Platz
le Großherzogin von ger der Kronprinz Prinzeſſin Friedrich

Leopold Prinz Eitel Friedrich links neben der Kaiſerin der
Großherzog von Heſſen Prinzeſſin Heinrich die Großherzogin
zu SchleswigHolſtein und Prinz Heinrich Jn der zweiten

eſſelreihe ſaßen die Prinzeſſinnen Antoinette Anna von Anhalt
e von Anhalt Adolf zu Schaumburg Erbprinzeſſin von

Viktoria Luiſe Friedrich Karl von HeſſenSe eijMeiningen
t von Sachſen Altenburg und die Oberhofmeiſterin Gräfin

Brockdorff hinter ihnen Prinz Chriſtian zu SchleswigHolſtein
Prinz Adolf zu Schaumburg und Prinz Joachim von PreußenJn dem rechten Ausbau der großen Loge hatten ſchon vorher
ſich verſammelt der Herzog zu SchleswigHolſtein Prinz Friedrich
Leopold Prinz Friedrich Karl von Heſſen Prinz Auguſt Wilhelm
Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg Prinz Sudre Heinrich
Prinz Ernſt von SachſenAltenburg Prinz Joachim Albrecht
Prinz Karl von Hohenzollern im linken Ausbau Landgraf
Chlodwig von HeſſenPhilippsthal Prinz Adalbert Fürſt Hohen
zollern Prinz Oskar Prinz Hermann von Sachſen Weimar
Prinz Friedrich Wilhelm Erbprinz von Sachfen Meiningen
Erbaroßherzog von Mecklenburg Strelitz und Prinz Albert zu
Holſtein Glücksburg Hoheit

Dann ging wie der offizielle Bericht des Wolffſchen Bureaus
mitteilt der zweite Teil von Glucks Orpheus und
Eurydike neu einſtudiert in Szene Kapellmeiſter Dr Muck
dirigierte Frau Goetze ſang den Orpheus Frl Deſtinn die
Eurydike Frl Dietrich den Eros die Damen Urbanska Kierſchner
und Lucig vertraten die ſiummen Rollen Die alte Sage von
der treueſten Gattenliebe mit der zarten metodienreichen Gluck
ſchen Muſik wurde in wahrhaft poetiſcher Weiſe wiedergegeben
Zumal die beiden Vertreterinnen der Titelrollen und das Orcheſter
waren vorzüglich Die Dekorationen von Kautzky Rottonara
und die ſzeniſche Einrichtung Maſch Direktor Brandt Hofrat

Die Gefilde der Seligen das erſte Bild ſtellten ſich als ein
Frühlingshain dar in dem die Abgeſchiedenen blühende Zweige
in Händen luſtwandelten Der Auſſtieg der liebenden Gatten
zur Erde wurde von einer Wandeldekoration bei offener Szene
begleitet an finſteren Wäldern und am rauſchenden Waſſer
vorüber führte der Weg in eine ſchreckliche Felseinöde wo
Eurvdika niederſinkt Dann rettet Eros die Liebenden und ſeines
Tempels heitere Säulen mit der hell lodernden Opferflamme auf
dem Altar und dem Ausblick in eine herrliche ariechiſche Land
ſchaft bilden das Schlußbild

Weitere Gäſte
Jm Laufe des geſtrigen Abends trafen noch ein der Herzog

von Sachſen Koburg und Gotha Niederländiſches Palais
Ehrendienſt Generalmajor Frhr v Plettenberg Jnſpekteur der
Jäger und Schützen und der Prinz von Rumänien

Sonntag morgen traf in Berlin die Großherzogin von
Baden ein und nahm im Königlichen Palais Wohnung Die
Kaiſerin ſtattete der Großherzogin einen Beſuch ab und begab
ſich ſodann zum Gottesdienſt nach dem Dom Der Kaiſer
ging mit dem Kronprinzen und deſſen Brüdern zu Fuß vom
Schloß aus nach dem Dom hinüber Das Kaiſerpaar wurde
von einer großen Menſchenmenge mit herzlichen Zurxufen
begrüßt

Glückwünſche und Geſchenke
Nach dem Gottesdienſt empfing das Kaiſerpaar in der Schwarzen

Adler Kammer des Königlichen Schloſſes die Botſchafter
v SzögyenyMarich Graf Lanza Bihourd TewfikPaſcha den
japaniſchen Geſandten Jnouye den niederländiſchen Geſandten
Baron Gevers den engliſchen General Swaine der ein Geſchenk
des engliſchen Königspaares überreichte den Admiral Büchſel
der die Ehrengabe des Zentralverbandes der Deutſchen
Veteranen und Kriegerverbände von Nordamerika

S und den ruſſiſchen Generalmajor Militärattaché
Tatiſchef

Hieran ſchloß ſich im Kapitelſaal der Empfang der zur
Silbernen Hochzeit eingetroffenen Glückwunſchdeputationen aus
dem Lande und der fremdherrlichen Militärabordnungen

Jn dem rot und gold ſchimmernden Saale deſſen Wandgemälde
auf die Stiftung des Schwarzen Adler Ordens Bezug nehmen
waren unter dem Thronbaldachin hiſtoriſche Thronſeſſel aus der
Zeit Friedrichs J aufgeſtellt Pagen traten zur Seite Ehren
poſten der Schloßgarde Kompagnie hielten an den Türen Wacht
Sonnenſchein fiel durch die Fenſter vom Luſtgarten herein und
miſchte ſich mit dem gedämpften elektriſchen Licht kryſtallener
Beleuchtungskörper

Der Kaiſer in der Uniform des 1 Garde Regiments mit dem
Feldmarſchallſtab und die Kaiſerin die eine blaßblaue Seiden
robe mit gleichfarbigem Federhut trug nahmen auf den Thron
ſeſſeln Platz Beide hatten das Band des Schwarzen Adlerordens
umgelegt Zur Rechten des Kaiſers nahm der Kronprinz Auf
ſtellung in der Uniform der Paſewalker Küraſſiere neben ihm
ſeine fünf Brüder in der Uniform des 1 Garde RegimentsOberſtkämmerer Fürſt Solms Baruth Oberhofmarſchall Graf
Eulenburg Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff Generaladjutant
v Pleſſen der Chef des Zivilkabinetts Exzellenz v Lucanus und
der Chef des Militärkabinetts General Adjutant Graf Hülſen
Häſeler ſowie die Damen und Herren der Umgebungen und Ge
folge nahmen ihre Plätze ein

Anſprache des Fürſten Bülow
Zuerſt erſchlen das Königliche Staatsminiſterium

mit dem Fürſten Bülow an der Spitze Der Fürſt hielt
folgende Anſprache

Euere Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten wollen mir ge
ſtatten im Namen des Staatsminiſteriums herzliche und treue
Glückwünſche zu dem Tage darzubringen wo vor einem Viertel
jahrhundert Euere Majeſtäten ein reich geſegnetes Ehebündnis
geſchloſſen haben Miniſter der ruhmvollen preußiſchen Krone
ſind wir ſtolz darauf daß wir unſere Aemter aus Königlichem
Vertrauen führen und daß uns mit unſerem Herrn und König
ein perſönliches Band verknüpft So nehmen wir auch perſön
lichen Anteil an allem was das Wohl und Wehe des König
lichen u berührt Wenn eine Dhynaſtie die über einem
roßen Volke herrſcht wahrhaft volkstümlich ſein ſoll ſo muß
ie diejenigen Eigenſchaften befitzen die iypiſch ſind für die von
ihr geleitete Nation Der Deutſche hat es mit dem Familienſinn
und dem Familienleben immer ernſt genommen ſeit den erſten
Anfängen unſerer Geſchichte Mit dem preußiſchen und dem
deutſchen Volk das an dem heutigen Jubeltage Euerer Majeſtäten
in reiner Befriedigung aufblickt zu dem Vorbild echtdeutſchene und Famtlley lücks auf dem Kaiſerthron ver
einigen wir uns in dem Wunſche es möge Eueren Majeſtäten
durch Gottes Gnade vergönnt ſein in abermals fünfundzwanzig
Jahren das Feſt der goldenen Hochzeit glücklich zu begehen zum
Heil Preußens zum Heil unſeres deutſchen Vaterlandes

Der Kaifer erwiderte Ich ſage meinen herzlichſten Dank
für die Worte die Ew rchlaucht ſoeben im Namen des
Stagtsminiſterium an uns gerichtet haben Das Staats
miniſterium hat im Laufe ſeiner Arbeiten wiederholt die Freude
gehabt Einwirkungen Jhrer Majeſtät der Koiſerin und Königin
nachgeben und ſie ausführen zu können und ſo hoffe ich daß
die Herren auch in fernerer Zukunft ihre Arbeiten mit mir

Raupp und Maler Heil zeugten von vollendetem Geſchmack

gemeinſam ausführen und ſtets im Auge behalten werden und
nicht vergeſſen daß die erſte Frau Deutſchlands die Königin
von Preußen wie alle deutſchen Frauen mäßigend und leitend
auch auf Jhre Gedanken einwirken ſoll So hoffe ich daß
Gott auch in den nächſten Jahren unſere Arbeſt ſeguen möge

Der bayeriſche Geſandte Graf Lerchenfeld
brachte im Namen des Bundesrats die ehrfürchtigſtenGlückwünſche zur bevorſtehenden ſilbernen Hochzeit dar Wie
deutſchen Fürſten und die geſamte deutſche Nation feiern dieſen
Tag mit innigem Dank gegen die Vorſehung Dem Bundesrat
ſei es vergönnt geweſen in beſonderem Maße dem Wirken des
erhabenen Herrſcherpaares auf der höchſten und darum verant
wortungsvollſten Stelle im Reich zu folgen Er ſei Zeuge geweſen mit welch hohem Sinn und welcher Kraft Seine Bejeſtat

die Macht des Reiches nach Außen wahre und im Verein mit
ſeinen hohen Verbündeten unter gewiſſenhafter Achtung ihrer
Rechte im Jnnern des Kaiſerlichen Amtes walte und überall
ſördernd wirke Der Bundesrat wiſſe aber auch daß Seiner
Majeſtät eine erhabene Gattin zur Seite ſtehe in Treue und
Hingebung dem edelſten Berufe des Herrſchers folgend Schmerzen
zu lindern Tränen zu trocknen Möge es Gott gefallen ſo wie
bisher auch ferner ſeine Hand über der Majeſtäten Bund zu
halten und ihnen auf dem feſten Boden häuslichen Glückes viel
Jahre eines gleich reichen und geſegneten Zuſammenlebens z
chenken

Der Kaiſer entgegnete Jch ſpreche dem Bundesrat vo m
ganzem Herzen meinen wärmſten Dank aus für die Wünſche d e
Ew Exzellenz ſoeben ausgeſprochen haben und bitte Sie De
metſch unſeres Dankes zu ſein bei Jhrem Herren für das J n
tereſſe was ſie an dem Feſt in unſerem Hauſe genommen hade er
Es iſt mir eine Freude vernommen zu haben daß der Bunde t
rat in der Lage geweſen iſt ſich zu überzeugen mit welchen
Fleiß und welcher Hingebung Arbeiten und Pflichten von Jhr er
Majeſtät aufgefaßt werden Sie können verſichert ſein daß wir
unſere Arbeit auch fernerhin mit unermüdlichem Pflichteifer t in
werden und vor allem in inniger Vereinbarung mit unſer en
hohen Verbündeten wirken werden

Graf Balleſtrem
überbrachte den ehrfurchtsvollen aufrichtigen Glückwunſch des
deutſchen Reichstages Er dankte im Namen des deutſch en
Volkes den Majeſtäten dafür daß dieſe während 25 Jahren dem
deutſchen Volke ein ſo hehres Beiſpiel einer wahrhaft chriſtlid den
und glücklichen Ehe gegeben hätten das ſei auch an den Familien
des deutſchen Volkes nicht ſpurlos vorübergegangen Er wünßſche
daß ſein und ſeiner Kollegen Nachfolger nach 25 Jahren vor
den Majeſtäten erſcheinen könnten um ſie in goldenem Ehekheanz
zu begrüßen

Fürſt zu Jnn und Knhyphaufen
ſprach im Namen des Herrenhauſes in hiſtoriſcher Treue
nnd Ehrerbietung den Wunſch aus daß den Majeſtäten die
nächſten 25 Jahre fo glücklich ſein mögen wie die vorher
gehenden,

Exzellenz von Kröcher
brachte die Glückwünſche des Abgeordnetenhauſes zur
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares und zur grünen Hochzeit des
zweiten Sohnes der Majeſtäten dar Möge Ew Majeſtäten ſo
wie jetzt die ſilberne einſt die goldene die eiſerne ja diamantene
Krone ſchmücken

Der Kaiſer dankte herzlich mit kurzen Worten auch Namens
der Kaiſerin

Beim Empfang der Generalfeldmarſchälle
und Großadmirals bat

Prinz Albrecht von Preußen
daß die Generalfeldmarſchälle und Generaloberſten der Armee in
ihrem Namen und zugleich im Namen der Armee den Majeſtäten
ihre untertänigſten Glückwünſche zu Füßen legen dürften zur ſilbernen
Hochzeit und der Freude Ausdruck geben dürften daß nunmehr
die zweite Schwiegertochter in der Majeſtäten Haus einztiehe
Gott möge in den kommenden Dezennien ſeine Segnungen ſtets
mehren und in Erfüllung der Wünſche die alle treu im Herzen
trügen möge der Majeſtäten Wirken und Schaffen in der
Armee auf allen ihren Gebieten zum Heile des Heeres ſich
weiter bewähren zum Segen des Landes und des ruhmreichen
und ſiegreichen Reiches

Der Katſer erwiderte Jch ſpreche meinen herzlichen Dank aus
für die ſchönen Worte die Ew Königl Hoheit an uns gerichtet
haben Jch bin von Herzen beglückt und dankbar daß des
Reiches wehrhafte Söhne dargeſtellt in den oberſten Spitzen der
Armee uns heute hier gratulieren können und daß dieſelben
von Ew Königl Hoheit geführt werden die uns noch die herr
liche Zeit der Auferſtehung des Reiches verkörpert Ew Königl
Hoheit können verſichert ſein daß mein erſter und letzter Ge
danke meine Streitkräfte zu Lande und zu Waſſer ſind und daß
Jhre Majeſtät ſtets beſtrebt iſt für die Linderung von Not und
Krankheit zu wirken und vorzuſorgen Gebe Gott daß ein
Kriegsfall nicht eintreten möge Sollte es aber dennoch ge
ſchehen ſo bin ich feſt überzeugt daß die Armee ſich ebenſo be
währen werde wie vor 85 Jahren

Der Präſident des Evangeliſchen Ober Kirchenrats Voigts
führte aus das ganze deutſche Volk hebe heute fürbittend die
Hände empor zu Gottes Thron und vereinige ſich in dem Er
flehen des reichſten Segens Gottes auf die Majeſtäten und das
ganze Königliche HausVer Kaiſer dankte und gab der Hoffnung Ausdruck daß Gottes

Segen ferner auf der Entwickelung der evangeliſchen Kirche
ruhen möge

Kardinal Kopp
überbrachte die Segens und Glückwünſche des EpiskopatsSilbernen W und zu dem anderen hohen o l er
ein Kalſerſohn einer Fürſtentochter aus altehrwürdigem Dynaſten
gedeckt die Hand zum Lebensbunde reiche Moöge das eis

as in die Erde geſenkt wird wachſen und ſich entfalten zu einem
mächtigen Baum um die Hoffnung des Volkes des Vaterlandes
und des Herrſcherhauſes zu erfüllen

Der Kaiſer ſogte in der Erwiderung er hoffe daß es ihm auch
ferner gelingen möge im Verein mit dem Epistopat für die
katholiſche Bevölkerung zu ſorgen

Es folgten nun die
Abordnungen der Provinzen

uſw die von den Oberpräſidenten reſp von den Reſſortminiſtern
vorgeſtellt wurden und ihre Adreſſen üderreſchten Es waxen

fol tn lverhend S ehereußen rovinzialverband Stiftung eine erWilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria ertſtättenhauſes r

Generalczberſten



et e

e

7

mer Stadt Königsberg Oſtpreußiſche Generalde e n knbrenden Provinzialverband Stiſtung eines
Wilhelm II Auguſte Viktorig Blindenheims Stadt Danzlo
Stifiung von 10,000 M zur Bekämpfung der Lungentnuberkuloſe

Landkreis Elbing Stiftung von 10,000 M als Grundſtock in
die Errichtung eines Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Anguſte
Viktoria Kranken und Siechenhauſes Brandenburg
Provinzialverband Stifkung von 10,000 M zur Errichtung eines
Tanbſtummenheims Wilhelm Auguſte Viktoria Stiſi in
Wrietzen Stadt Beilin Stiſtung von 500,000 M ſür das
Altersverſorgungsheim Kaiſer Wilbelm Anugnſta Stiftung
Stadt Poisdam Stiftung von 10,000 M ſür die Alters
verſorgungsanſtalt Kaiſer Wilbelm Stiſt Stadt Cbarlotten
burg Stiſtung eines Grundſtücks für eine Mnuſteranſtalt zur
Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit Stadt Werder Ueber
reichung eines Obſtkorbes Handwerkskammer Berlin Stiftung
von 10,000 M zur Unterſtüßung bedürſtiger alter Handwerks
meiſter und deren Witwen Verein Verliner Kanſleute und

nduſtrieller Stiftung von 120,000 M für eine Kaiſer
ilheim j und Kaiſerin Auguſie Viktoria Stiftung für

Waiſen ſelbſtändiger Berliner Kaufleute und Gewerbetreibender
Berliner Feuerwehr Pommern Provinzialverband Stiftung
von 100,000 M zur Fürſorge für verkrüppelte Kinder Stadt
Stettin Poſen Prov Verband Stiſtung von 100,000 M für ein
Siechenheim mit den Namen Jhrer Majeſtäten Stadt Poſen
Stiſtung von 50,000 M für eine Milchverſorgungsanſtalt zur

Bekämpfung der Sänglingsſterblichkeit Schleſien Pro
vinzialverband Stiftung von 100,000 W zur Errichtung eines
Blindenheims Stodt Breslau Stiftung von 360,000 M zur
Errichtung eines Säuglingsheims Kommunallandtag des Mark
grafentums Oberlauſitz Stiſtung von 30,000 M für das Krüppel
heim Rothenburg Verein Schleſiſcher Malteſer Ritter
Krankenbettſtiftung ſür das Ordenskrankenhaus zu Kloſter

Trebnitz S achſen Provinzialverband Errichtung eines
Wohn und Werkſtättengebändes für männliche Blinde in Halle
Schleswig Holſtein Provinzialverband Stiflung von
100,000 M für Hinterbliebene der vor erlangter Penſionsfähig
keit verſtorbenen Provinzialbeamten Prälaten und Ritterſchaſt
Frauen und Jungfrauen Schleswig Holſteins Ergebnis einer
Sammlung bei 60,000 Frauen der Provinz zur Verfügung
Jyrer Majeſtäten zum Beſten der Provinz Hannover

Provinzialverband Stiftung von 100,000 M zur Errichtung
einer Penſionskaſſe für die Provinzialwegewärter Stadt
Hannover Weſtfalen Provinzialverband Stiftung von
150,000 M zur Errichtung zweier Blindenheime mit dem
Namen Wilhelm Auguſte Viktoria Stiftung Weſt
fäliſcher BauernVerein Stiftung von 30,000 M zur Er
haltung der Bauernhöfe in der Familie der Beſitzer
Heſſen Naſſau Vezirksverbände a Bezirlsverband Kaſſel
Stiftung von 75,000 M zur Errichtung einer Kirche für das

heſſiſche Brüderhaus in Hephata b Vezirksverband Wiesbaden
Stiftung von 50,000 M zur Errichtung eines Siechenheim
Wilhelm Auguſte Viktoria Heim Stadt Kaſſel Stadt Wies

baden Stadt Frankfurt a M Stiftung von 150,000 M für
Kaiſer und Kaiſerin Wilhelm Stiftung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe Komitee der Stiftung für Säuglings
jürſorge Stiftung von 280,000 M für eine Wilhelm Auguſte
Viktoria Stiftung für Säuglingsfürſorge Rheinprovinz
Provinzialverband Einſtellung von jährlich 10,000 M in
den Provinzialetat als Wilhelm II Auguſte Viktoria
Stiftung für Krüppelſürſorge Stadt Köln Stadt Koblenz
Stadt Bonn Riiterbürtiger Adel Genoſſenſchaft Rheiniſch
Weſtfäliſcher Malteſer Devotionsritter Landesnuniverſi
täten Berlin Bonn Breslau Göttingen Greifswald
Halle a Kiel Königsberg Marburg Münſter Lycenm
Hoſianum in Braunsberg Techniſche Hochſchulen
Berlin Danzig Hannover Aachen Akademie der Wiſſen
ſchaften Akademie der Künſte

Deutſche Orientgeſellſchaft Ueberreichung einer
Medaille Deputation des evangeliſch kirchlichen Hilfsvereins
des Jeruſalemvereins des Kirchenbauvereins für Berlin und des
Eliſabeth Kinderhoſpitals Verein Frauenhilfe Landesökonomie
kollegium Deutſcher Landwirtſchaftsrat Verband der Eiſenbahn
vereine der preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen und der Reichs
bahnen Kyffhäuſerbund Deutſcher Kriegerbund Zentralkomitee
der Vereine vom Roten Kreuz Vaterländiſcher Frauenverein
Stündiger Ausſchuß der Deutſchen Frauen Hilfs und Pflege
vereine vom Roten Kreuz Verband Dentſcher Krankenpflege
anſtalten vom Noten Kreuz Abordnung der Ehrenjungfrauen
welche Jhre Majeſtät bei der Einzugsfeier 1881 begrüßten
Verein Seemanns Erholungsheim Ergebnis einer Samm
lung von über 130,000 M zur Errichtung eines Erholungsheims
für Seeleute der Kriegs und Handelsmarine 2c Den Schluß
machten die ſremdherrlichen Militärabordnungen 1 Königlich
Grvöbritanniſches J Dragoner Regiment Major Makins
2 Kaiſerlich und Königlich Oeſterreich Ungariſches Jnfanterie
Regt Wilhelm Deutſcher Kaiſer und König von Preußen
Obe iſt und Regiements Komm Kermpolich Oberſtleutn Erber
an ng Sztrökay Oberleutn Mikoletzky 3 K u K Oeſterr
ngar Huſ Regt Wilheim II Deutſcher Kaiſer und König von

Preußen Nr 7 Oberſt u Regiments Komm Graf Zedtwitz
Rittmeiſter Edler v Kirſch Oberleutn Fanta 4 Kaiſerl Ruſſ
85 Jnf Regt Wyborg Regiments Komm Gen Major
Salontſchkowski Oberſtleutn Wladimirow Hauptm Domoſchirow
Leutn Durnowo 5 Kaiſerl Ruſſ St Petersburger Leibgarde
Regt König Friedrich Wilhelm III Regiments Komm General
Major von Becker Hauptmann Beljakow 6 Kaiſerl Ruſſ
39 Dragoner Regt Narwa Regiments Komm Oberſt Baron
Budberg 7 Kaiſerl Ruſſ Marine Konter Admiral Wiren
Kapitän zur See Eſſen Fregatten Kapitän und Flügel Adjutant
S M des Zaren Tſchagin

Der Kaiſer ſowohl wie die Kaiſerin reichten den Herren und
Damen die Hand und nahmen die Adreſſen eigenhändig entgegen
die dann der Kronprinz Fürſt Solms oder Exzellenz v Mirbach
übernahmen und auf den Tiſche niederlegten Die Vertreter der
ruſſiſchen Regimenter hielten kurze Anſprachen jedes Regiment
überreichte der Kaiſerin wundervolle Blumenſträuße
Erſt nach 1 Uhr endete der Empfang An dieſen ſchloß ſich

eine Familien Frühſtückstafel

Die Geſamtſumme der humanitären Stiftungen zur
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares die von Abordnungen geſtern
vormittag dem Kaiſer und der Kaiſerin überreicht wurden beträgt
etwa 2, Millionen Mark
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Geſtern abend empfing das Kaiſerpagr im Schloſſe die früheren
und jetzigen Umgebungen Danach fand im Weißen Saale

Galatafel
ſtatt wozu geladen waren die Hofſtagten die Palaſtdamen die
militäriſchen Gefolge die Gefolge der höchſten Gäſte der Reichs
kanzler die Generaifeldmarſchälle die Generaloberſten die Ritter
des Schwarzen AdlerOrdens die Chefs der fürſtlichen und ehemals
reichsſtändiſchen gräflichen Häufer die aktiven Generale der
Jufanterie Kavollerie und Artillerie die Admirale der Miniſter
des Königlichen Hanuſes die Staatsminiſter die ſtimmführenden
Mitglieder des Bundesrates die Präſidenten des Reichstages
und des preußiſchen Landtages die Herren und Damen der am
Vormittag empfangenen Deputationen aus dem Lande und die
fremdländiſchen Militärabordnungen Der Kaiſer trug den roten
Galarock der Gardes du Corps mit dem Bande des Schwarzen
AdlerOrdens die Kaiſerin trug über einer roſafarbenen Robe
einen ſilbergeſtickten Ueberwurf und reichen Brillantſchmuck Der

bezog von Heſſen führte die Plinzeſſin Heinrich der
Kronprinz die Vofperzogn von Heſſen der Prinz Eitel Friedrich
dle Prinzeſſin Adolf zu Schanmbürg Prinz Heinrich die Groß
herzogin von Baden Prinz Friedrich Leopold die Erbprinzeſſin
von Meiningen Prinz Albrecht die Herzogin zu Schleswig derPrinz von Rumänien die Priuzeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg

Zrinz Adalbert die Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz AuguſtWien die Prinzeſſin Antolnette Anng von Anbalt Prinz
Odiar die Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen Prinz Friedrich
Heinrich die Erbprinzeſſin Leopold von Anhalt Die anderen
Fürſten und Prinzen ſchloſſen ſich an Vei der Tafel ſaßen
rechts vom Kaſſer die Großherzygin von Baden links von der
Kaiſerin der Großherzog von Heſſen gegenüber dem Kaiſerpagre
der Kronprinz Die Tafeln zierte das Tafelſilber das die Städte
und Provinzen vor 25 Jahren dem Kalſerpaare als Ehrengabe
dargebracht Die Muſik ſtellte das 2 Garde Regiment zu Fuß
Nach der Tafel hielt das Kaiſerpaar Cercle

Der Abſchied der Herzogin Sophie Charlotte
Oldenburg verabſchiedete ſich am Sonnabend mit einem großen

Fackelzug von der Herzogin Sophie Charlotte Ober
bürgermeiſter Tappenbeck hielt an die hohen Herrſchaften nach
einem Huldigungégefang eine Anſprache Der Großherzog
dankte gerührt
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Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des deutſchen Kaiſerpaares
fanden Sonntag vormittag in Rom Feſtgottesdienſte ſtatt für
die proteſtantiſchen Deutſchen in der Votlſchaftskapelle in An
weſenheit des Votſchafters Grafen v Monts des Votſchaſts
perſonals und des bayeriſchen Geſandten Freiherrn von und zu
der Tann und für die katholiſchen Deutſchen in der Kirche
Maria dell Anima in Gegenwart des preußiſchen Geſandten
beim päpſtlichen Stuhl Freiherrn v Rotenhan und eines Ver
treters des deutſchen Votſchafters

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

König Wilhelm II von Württemberg vollendete geſtern
ſein 58 Lebensijahr

Das Mitglied des Herrenhauſes Graf Schlieben
Sanditten iſt in Berlin geſtorben

Der Reichskanzler und Herr v Tſchirſchky
Jn der Zukunflt war behauptet worden daß Herr v Tſchirſchky

Bögendorff nicht der Kandidat des Kanzlers geweſen ſei Dieſer
wäre vielmehr durch die Wahl Tſchirſchkys vollkommen überraſcht
worden Demgegenüber glanbt die D Tagesztg ſagen zu
können daß gerade die Berufung des Herrn v Tſchirſchly nicht
nur im Sinne des Reichskanzlers lag ſondern ſeinen Wünſchen
durchaus entſprach

Ansſchaltung des Vieh Zwiſchenhandels
Nicht geringe Bedeutung wird in Plauen i V dem Entſchluß

der Plauener Fleiſcherinnung beigemeſſen ihren Bedarf
an Schlachtſchweinen nicht mehr durch Vermittelung der Zwiſchen
händler zu decken ſondern im großen und direkt einzukanfen Es
wurde ſofort Kapital hinterlegt und zwei Vertreter der Jnnung
reiſten nach Berlin um den Maſſenankauf zu regeln Veranlaßt
wurde das Vorgehen der Jnnung durch das Verlangen der
Händler daß die Fleiſcher von Montag ab das volle Lebend
gewicht ohne Abzug der Tara bezahlen und das Riſiko für alle
Beanſtandungen übernehmen ſollten

Polizeiliche Vielregiererei
Wenn ein Staalsminiſter und ſogar ein ſächſiſcher eine Lanze

gegen das Uebermaß polizeilicher Bevormundung einlegt ſo muß
auf dieſem Gebiete tatſächlich in Deutſchland des Guten
allzuviel geſchehen Jn der Erſten Kammer äußerte ſich
Finanzminiſter Dr Rüger gelegentlich einer Beſprechung
über die Anſtellung von Flußauſſichtsbeamten zuſtimmend fügte
aber hinzu

Die polizeiliche Vielregiererei iſt in unſerm dentſchen
Vaterlande nachgerade auf einem Stande angekommen der
eine ziemlich ernſtliche Realtion herausfordert Sehr qut
Die fortwährenden Gebote poltzeilicher Art ſind bisweilen
geradezu geeignet den Spott anderer Länder herauszufordern
Jch hätte es vor 30 Jahren nicht für möglich gehalten daß
wir in einen Zuſtand polizeilicher Bevormundung binein
kommen würden wie hente in einen Zuſtand der es beiſpiels
weiſe unter Umſtänden Sonntags weniger verhängnisvoll
macht eine Semmel zu ſtehlen als ſie ſich zu kaufen Sehr
gut Große Heiterkeit

Mit der letzten leider ſehr zutreffenden Wendung wird ſich der
Miniſter ein monumentum aere perennius errichtet haben

Altersgrenze für die Profeſſoren
Das Kultusminiſterium plante wie wir mitteilten eine Alters

grenze für die Univerſitätsprofeſſoren einzuführen und hatte
deswegen eine Umfrage bei den Seneten der preußiſchen Hoch
ſchulen veranlaßt Die Senate haben ſich aber wie jetzt bekannt
wird zu dem Plane in ablehnendem Sinne geäußert und
ſo wird der T zufolge das jetzige Verfahren daß für einen
Dozenten den hohes Alter an der Ansübung ſeiner Lehrtätigkeit
r eine Erſatzprofeſſur eingerichtet wird beibehalten
verden

Anklagen gegen katholiſche Geiſtliche in Baden
Nach einer Meldung der Zentrumspreſſe iſt nunmehr gegen

einen dritten katholiſchen Geiſtlichen in Vaden den Pfarrer
Fröhlich von Mörſch das Verfahren wegen Mißbrauchs des
geiſtlichen Amts zu politiſchen Zwecken eingeleitet worden Wegen
deſſelben Vergehens iſt der Pfarrer Gaiſert von Gündelwangen
angeklagt derſelbe der auch wegen Verleitung zum Meineide in
Unterſuchungshaft ſitzt und Anfang März abgeurteilt wird
Pfarrer Wörner von Hubertshofen iſt bekanntlich in der letzten
Woche vom Landgericht Konſtanz verurteilt worden

Auflöſung einer ſozialdemokratiſchen Maſſen
verſammlung

Jn Leipzig ſprach im Kriſtallpalaſt der ſozialdemoktratiſche
Reichstagsabgeordnete Stadthagen vor faſt 4000 Perſonen
über Klaſſenjuſtiz und Sozialdemokratie Gleich
im Anfang ſeiner Rede als er äußerte die Unabhängigkeit des
Richterſtandes ſei eine Unwahrheit wurde ihm das Wort ent
zogen als er trotzdem weiter ſprach die Verſammlung aufgelöſt
was zu tumultnariſcher Oppoſition der erregten Menge Ver
anlaſſung gab

Parlamentariſches
Die Kommiſſion für das Schulunterhaltungs

geſetz begann in ihrer Sonnabend Sitzung die Spezialdebatte
über die konfeſſionellen Abſchnitte Der bereits
mitgeteilte Antrag der Freiſinnigen den ganzen Abſchnitt zu
ſtreichen wurde klanglos von der Mehrheit begraben Bei der
Diskuſſion über die 88 18 19 und 20 bemühten ſich die Frei
ſinnigen vergeblich der Simultanſchule mehr Luft und Licht zu
verſchaffen Sie ſtellten ſich dabei auf den Standpunkt den
ſ Z der Miniſter Dr Falk eingenommen hatte Ein Regierungs
vertreter erklärte aber kurz und bündig daß die Simnltan
ſchulen nur geduldet und daß ihre Ausdehnung nicht gewünſcht
werden könne Die Nationalliberalen traten zwar im Prinzip
für die Gleichberechtigung der Simultanſchulen mit den Kon
feſſionsſchulen ein ſtimmten aber trotzdem gegen die frei
ſinnigen Anträge Folgender freiſinniger Antrag die öffent
lichen Volksſchulen ſind in der Regel ſo einzurichten daß der
Unterricht den Kindern ohne Unterſchied des religiöſen Bekennt
niſſes durch Lehrer ohne Unterſchied des religiöſen Bekennt
niſſes erteilt wird Niemandem darf wegen des Religionsbekennt

niſſes die Aufnahme in eine öffentliche Volksſchule verſagt werden
wurde abgelehnt Der g 18 wurde hierauf angenommen und durg
folgenden nationalliberalen Antrag erweitert
einem Schulverbande neben drei oder mehrklaſſigen Schulen
einklaſſige Schulen oder neben Schulen der im 8 20 bezeichneten
Art ſolche der in den 88 19 und 22 bezeichneten Art beſtehen
ſollen Kinder ſoweit es mit der Rückſicht auf die örtlichen
Schulverhältniſſe vereinbar iſt nicht gegen den Willen der Eltern
oder deren Stellvertreter der einen oder anderen Schulart zu
gewieſen werden Der s 19 winde ohne weſentliche Aende
rung angenommen obgleich die Freiſinnigen mit Nachdrug
geltend machten daß er ſowohl in Widerſpruch mit 8 18 der
Vorlage als auch mit Art 24 der Verfaſſung ſtehe Von 8 29
wurde der 1 Abſatz durch die folgende von national
liberaler Seite beantragte Faſſung und einen konſ Zuſatz
erſetzt An einer Volksſchule an der nach ihrer beſonderen
Verfaſſung bisher gleichzeitig evangeliſche und katholiſche Lehr
kräfte anzuſtellen waren behält es dabei auch in Zukunft ſein
Bewenden in einem Schulverbande in dem lediglich Volks
ſchulen der vorbezeichneten Art beſtehen können neue Volts
ſchulen unr anf derſelben Grundlage errichtet werden Eine
Aenderung kann aus beſonderen Gründen durch Beſchluß des
Schulverbandes mit Genehmigung der Schulauſſichtsbehörde
herbeigeführt werden Die beiden folgenden Abſätze des s 20
wurden mit einer kleinen Aenderung angenommen und die weitere
Debatte auf nächſten Mittwoch vertagt

Die lippiſche Landtagserſatzwahl in Detmold für den
freiwillig aus geſchiedenen Abgeordneten Amtsgerichtsrat Sie
führte zu einer Stichwahl zwiſchen dem Oberpoſtaſſiſtenten
Schelp lib Volksp und dem Vrauereidirektor Müller
parteilos
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Religion und Konfeſſion
Ein neuer Fall kärchlicher Jntoleranz wird aus

Celle gemeldet Hiernach hat das Hannoverſche Landeskonſiſtorium
der Wahl des liberalen Paſtors Rothermund zum Geiſtlichen der
Celler Stadtkirche die Beſtätigung verſagt Die Zahl der Fälle
wird alſo wieder um einen Fall vermehrt

Als charakteriſtiſch ſür die Fortſchritle die der Einfluß des
Zentrums im lieben deutſchen Vaterland macht wurde in
einer Verſammlung des Evangeliſchen Bundes in Veſta vom
Paſtor Diethold mitgeteilt daß die Poſtbehörde dem für den
Äbend angekündigten Redner Poſtaſſiſtent Löffler der
ſchon wiederholt für den Bund in Vorträgen gewirkt hat auf
Beſchwerde aus Zentrumskreiſen jede Agitation für den Evan
geliſchen Bund unterſagt hat Jo ihm ſei ſogar zur Pflicht
gemacht worden an jenem Abend nicht nach Veſta zu fahren

Verkehrsweſen

Der bayriſche Verkehrsminiſter hat in der Kammer
der Reichsräte auf eine Anfrage über die Fortſetzung der Main
kangaliſation erklärt es ſei in dieſer Frage zwiſchen Preußen und
Bayern ein Ein verſtändnis dahin erzielt worden daß
demnächſt Verhandlungen auf Abſchluß eines Staatsvertrages
eingeleitet würden Jn Bundesratskreiſen glaubt man wie die
Natl Korr ſchreibt es werde ſich gleichzeitig mit einer Ver

ſtändigung über die Mainkanaliſationsfrage auch eine ſolche in
der Frage der Eiſenbahnbetriebsmittel Gemein
ſchaft erreichen laſſen

Handel und Jndnſtrie
Der Abſchluß des Handelsvertrags mit Deutſchland iſt wie

die Magdeb Ztg aus Stockholm meldet geſichert
Die nordweſtliche Gruppe des Vereins deutſcher Stahl

induſtrieller erklärte die niederrheiniſch weſtfäliſche Groß
eiſen Jnduſtrie ſehe der bevorſtehenden Erhebung im Hinblick auf
die in ihr herrſchenden geordneten Arbeiterverhältniſſe mit voller
Ruhe entgegen

Heer und Flotte
Seinen 70 Geburtstag beging geſtern der in Berlin im

Ruheſtand lebende Generalleutnant z D Karl Wilhelm Hencke
Kaiſerliche Marine Stoſch iſt am 23 Februar in Vigo

eingetroffen und geht am 28 Februar von dort nach Vliſſingen
in See Loreley iſt am 22 Februar in Gemlik Marmara
meer eingetroffen und kehrt am 25 Februar von dort nach
Konſtantinopel zurück Kbt Panther iſt am 23 Februar in
Villeta bei Azuncion Paraquay eingetroffen und geht am
1 März von dort nach Corrientes Tpdbte Taku und
S 90 ſind am 23 Februar in Schanghai eingetroffen und

gehen am 2 März von dort nach Ningpo in See Dampfer
Boruſſia mit dem Ablöſungstransport für Kiautſchou an Bord

iſt am 20 Februar in Hongkong eingetroffen und hat am
21 Februar die Reiſe fortgeſetzt

Kolonigles
Wie die Zeitung Das Reich mitteilt ſoll dem General

Leutwein ſein Nachruf auf ſeinen alten Freund Hendrik
Witboi noch immer nachgetragen werden Wegen des Falles
Jobſt und anderer Angelegenheiten dauern die Unterſuchungen
gegen ihn fort und dürften erſt vor dem Ehxengericht des
Offizierkorps ihren Abſchluß finden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung,

Schluß des Berichts der Sonntagsnummer

Sächſiſcher Miniſterialdirektor Dr Vörner proteſtiert im
Namen der ſächſiſchen Jnſtiz gegen die Aeußerungen des Abg

Stadthagen
Abg Dr Müller Meiningen Frſ Vp Anläßlich des

Ruhſtratprozeſſes ſind Erſcheinungen zu Tage getreten die eine
größere Anwendung der Stenographie vor Gericht wünſchens
wert erſcheinen laſſen Ein weiteres Kapitel das unſerer
Beachtung wert erſcheint iſt das der Behandlung der Sach
verſtändigen vor Gericht Jn dem letzten Simpliziſſimusprozeß
ſind ſolche Autoritäten wie Profeſſor Forel und Ganghofer von
dem Staatsanwalt in geradezu nuglaublicher Weiſe angefahren
worden Unbedingt noiwendig iſt die Bewilligung der Diäten
an Schöffen und Geſchworene Der Staat hat das größte
Jntereſſe daran daß die weiteſten Kreiſe unſeres Volkes
an der Rechtſprechung teilnehmen Die Sache darf
unter keinen Umſtänden auf die lange Bank geſchoben
werden Ein legislatoriſcher Notſtand iſt die Beſtrafung kleiner
Diebſtähle mit Gefängnis Mit dieſer kleinen Reform darf man
nicht bis zur Generalreform des Strafgeſetzbuches warten

Ziehen Sle zum Zeutrum doch Jhren unglückſeligen Toleranz
antrag vorlänfig zurück und bringen Sie nochmals den höchſt
vernünftigen Antrag am Zehnhoff betr kleine Diebſtähle ein
er könnte in kürzeſter Friſt erledigt werden Eine arme Frau
die aus Not ein paar Kohlen ſtiehlt wird mit drei Monaten be
ſtraft während der ruſſche Fürſt Kottſchubey der einen Portier
lebensgefährlich verletzt hatte mit einer geringen Geldſtrafe
davon kam Und dabei hatte der Portier nichts getan als ihm
den Siwmpliziſſimus überreicht von deſſen Jnhalt er keine
Ahnung hatte Das Gericht nahm von einer Gefängnisſtrafe
Abſtand weil es annahm daß der Simpliziſſimus viel bringe
was ruſſenfeindlich ſei Ein ſolches Urteil eine ſolche Prinzen
Jnſtiz muß der Sozialdemokratie doch Tauſende von Mitlänfern
zuführen Nun zur lex Heintze Herr v Dirkſen meinte ſogar
Deutſchland in der Welt vöran auch in der Pornographie
Dies geht doch zu weit Es zeugt doch von einem Mangel a
nationalen Takte wenn man Deutſchland als einen Hort de

Wer die Verhältniſſe inUnſittlichkeit darſtellt andere
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könnte es meiner Anſicht nach doch nur lieb ſein

en

kennt weiß daß es dort noch viel ſchlimmergindeen ch gebe zu daß bei uns beſonders in der
e manches geſchieht was beſſer unterbliebe die
SWelate der Wißbläiter ſind oft geradezu ekelhaft Die
g dterſtatlung der Preſſe über ſenſationelle Prozeſſe mitAllen Hintergrund gehört zu den traurigſten Kapiteln die

wan ſich denken kann Es iſt nachgewieſen daß Luſtwörder
durch ſolche Zeitungsberichte zu ihrer Tat veranlaßt ſind
Wirkliche Unſittlichkeiten zu bekämpfen bin ich ſtets bereit aber
ſich bin gegen jede Muckerei und gegen das Schreien nach neuen
Geſetzen Jch beſtreite es daß die Gerichte jetzt in ſolchen
Sachen zu lax vorgehen Die Polizei läßt oſt Vilder aus den
Fenſtern nehmen die nicht im mindeſten unſittlich ſind Jch
habe eine Reihe von Reproduktionen hier die dos Domkapitel
in Mainz als unſittlich durch die königliche Polizei
ans den Schaufenſtern hat entfernen laſſen Hierzu gehören
Koberſteins Frühling Michel Angelos Tag und Nacht
Danneckers Ariadne den Dornenauszieher den borgheſiſchen
Fechter den ſterbenden Gallier uſw Die Waſſer ſchöpfende
RNymphe die in Mainz aus dem Fenſter entfernt wurde und in
Bingen als unanſtändiges Weib bezeichnet wurde befindet ſich
im Beſitz des Kaiſers Ein bekanntes Zentrumsblatt in Süd
Baden beſchwert ſich darüber daß ſelbſt in der Darſtellung des
Ehriſtuskindes die Sittlichkeit oft vermißt werde weil es unackt
dargeſtellt werde jede anſtändige Mutter bedecke doch ihr Kind
und laſſe es nicht nackt herumlanfen Nackte Menſchen gibt es
doch nicht in der Oeffentlichkeit Heiterkeit nackt herumlanfen
iſt doch verboten Heiterkeit Die ganze Bewegung krankt
eben an einer völligen Ueberſchätzung des Wertes ſtrafrechtlicher
Beſtimmungen für die Hebung der Sittlichkeit

Abg v Gerlach Freiſ Verein verlangt die Beſeitigung des
Zeugniszwangs für die Preſſe und tritt für die Einführung der
dedingten Verurteilung ein

Staatsſekretär Dr Nieberding erwidert er habe allerdings
den Eindruck als ob vielleicht hier und da von dem Zeugnis
zwang Gebrauch gemacht wird wo ein ſtaatliches Jntereſſe nicht
vorliegt Er meine daher daß es wünſchenswert wäre daß
die Richter ſich es ſehr überlegen ob in dem einzelnen
zroll von dem Zeugniszwang Gebrauch gemacht werden muß
Wird nur in dringenden Fällen der Zeugniszwang angewandt
ſo wird dieſer Maßregel das Gehäſſige genommen das ihr in
einzelnen Fällen anhaften kann Wir ſind bereits in Erwägungen
darüber eingetreten Hoffentlich wird es gelingen durch eine
gewiſſe Einſchränkung auf dieſem Gebiet zu einer Verſtändigung
zu gelangen Jn beſonders wichtigen Fällen z B wenn es ſich
um Aufhellung eines Mordes handelt müſſen wir allerdings
verlangen daß auch die Preſſe Rede ſteht wie jedermann Was
die praktiſche Handhabung der Zeugniszwangshaft anlangt ſo
teile ich die Anſicht des Vorredners daß ein gleichmäßiges
Verfahren dringend geboten iſt Und wenn Unzuträglichkeiten
vorgekommen ſind ſo will ich gern das Verſprechen abgeben
daß darin Abhilfe geſchaffen werden wird

Die Weiterberatung wird hierauf vertagt
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Jnitiativanträge

Nißler betr Veteranenbeihilfe Vaſſermann betr Abänderung
der Gewerbeordnung u

Schluß 6/2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Ergänzung des Berichts der Sonntagsnummer

Bei der Beratung des Kultusetats ſührt zum Titel Miniſter
gehalt aus

Abg Dr Porſch Ztr Man hat behauptet daß dank der
Konnivenz der Regierung die preußiſchen Gymnaſien mit einem
Netz von Marianiſchen Kongregationen überzogen werden würden
Tatſächlich hat ſich dies nicht bewahrheitet wie auch der Miniſter
beſtätigen kann

Miniſter Studt Jch kann beſtätigen daß die Frage gar keine
praktiſche Bedeutung gewonnen hat Jm letzten Jahre iſt keine
einzige Marianiſche Kongregation an den Gymngſien von der
Schulverwaltung genehmigt worden Der konfeſſionelle Friede
iſt nirgends geſlört

Abg Freiherr von Zedlitz freik empfiehlt einmal die japani
ſchen Schulverhältniſſe näher zu ſtudieren und überhaupt der
japaniſchen Kultur große Aufmerkſamkeit zuzuwenden Die
Japaner haben in einem Jahre ſolche Fortſchritte gemacht wie
manche Völker erſt in Jahrhunderten Redner beſürwortet ſo
dann eine weitere Aufbeſſerung der Volksſchullehrergehälter
Meine Partei wird einen Antrag nunterſtützen wenigſtens im
nächſten Etat Mittel einzuſtellen aus denen eine Erhöhung der
Alterszulagen für die Volksſchullehrer beſtritten wird

Abg Ernſt frſ Vg faſt unverſtändlich verbreitet ſich über
die Volksſchullehrergehälter und bält gleichfalls eine Aufbeſſerung
für nötig Die Lehrer ſollten Charaktere bilden aber wie ſei
das möglich wenn ihnen die Grundlagen der Exiſtenz fehlten
Redner beſchwert ſich ſodann darüber daß die Lehrer die am
Preußiſchen Lehrertag teilgenommen und gegen das Schulgeſetz
proteſtiert haben von dem Reichsboten und der Evangeliſchen
Kirchenzeitung als Sozialdemokraten denunziert worden ſeien
Die Ausſichten der Lehrer auf Avaucement ſeien bedentend
zurückgegangen Jetzt käme es nur noch ſelten vor daß ſie Kreis
ſchulinſpektoren würden und in den oberen Klaſſen der höheren
Mädchenſchulen unterrichteten nur noch akademiſch gebildete
Lehrer Man könne den Volksſchullehrern heutzutage nur raten
das Abiturium zu machen

Abg Dr Friedberg nl Den Fall Roemer wende ich bei
der Poſition Konſiſtorien zur Sprache bringen Jetzt möchte
ich nur dafür eintreten daß die Stellenzulagen penſionsfähig
gemacht werden Für einen Antrag auf Erhöhung der Stellen
zulogen wie ſie für die nächſte Seſſion in Ausſicht geſtellt iſt
werden auch wir ſtimmen Die Frage der Marianiſchen Kon
gregationen iſt immerhin doch bedenklich Herrn Dr 3

wenn die
Gymnaſien mit einem Netze von Marianiſchen Kongregationen
überzogen würden Er ſetzt ſich alſo mit ſich ſelbſt in Wider

wenn er dagegen ſo ſcharf proteſtiert Wir wollen
brigens einmal abwarten wie die Sache mit den Marianiſchen

Kongregationen weiter geht
Abg Eickhoff freiſ Vagg bedauert daß die Regierung immer

noch nicht die Zulagen ſür die Seminardirektoren und Prä
parandenanſtaltsvorſteher penſionsfähig gemacht hat Die jetzt
ausgeworfenen drei Millionen für Aufbeſſerung der Volksſchul
lehrer ſeien durchaus ungenügend Die Alterszulagen der
Lehrer müßten erhöht werden Daß die Lehrer Sozialdemo
kraten geworden ſeien ſei unrichtig Der Kern der deutſchen
Lehrer hat niemals die nationale Fahne verlaſſen Beifall

Abg Stychel Pole führt Beſchwerde über die Handhabnung
der Schulaufſicht in den ehemals polniſchen Landesteilen Jm
evangeliſchen Bunde ſei es offen ausgeſprochen der Kampf gegen
bie Polen ſei zugleich ein Kampf gegen Rom Die Geiſtlichen
verkehrten mit ihren Korfirmanden ſtets in der Mutterſprache
warum dürften es die Lehrer nicht auch Wie ſoll ein Kind
die Neligionslehren verſtehen wenn ſie ihm nicht in der Mutter
ſprache erklärt werden Auf dieſe Weiſe werde ſoweit Polen

Sie haben Vorteil

in Betracht komme das Verſprechen des Kalſers die religlöſe
Freiheit der Katholiken zu ſchützen ſchlecht erfüllt

Abd Tourneau Ztr wendet ſich gegen die Ausſührungen die
neulich Abg v Campe beim Jnſtſzetat gegen die religiöſen Ge
noſſenſchaften und deren Verwandlung in illegale Aktiengeſell
ſchaften gerichtet habe Redner empfiehlt durch ein beſonderes
Geſetz das den geiſtlichen Genoſſenſchaften die Rechtsfählg
keiten verleiht die Frage zu regeln

Abg Dr v Campe nul hält daran ſeſt daß die von Ordens
geſellſchaſten Ordensmitgliedern und deren Hintermännern ein
geſchlagenen Wege um die Rechtsfähigkeit zu erlangen zum
mindeſten eine Abweichung von der mathematiſch geraden Linke
darſtellen Unruhe im Zentrum Die hervorragendſten
juriſtiſchen Antoritäten wie Prof Kahl haben ſich in dieſem
Sinne geränßert Beifall bei den Nationalliberalen

Kultusminiſter Dr Stnudt beſtreitet gegenüber dem Abg Eick
hoff daß die Lehrervereine je oſſiziös angegriffen worden ſeien
Allerdings ſeien manchmal recht bedenkliche Aeußerungen auf
Lehrertagen gefallen Der Verlauf des letzten Lehrertages hat
es mich nicht gerenen laſſen daß ich keinen Vertreter dazu enk
ſandt habe Auf das entſchiedenſte muß ich es zurückweiſen
wenn der Abg Stychel meine Wahrheitsllebe anzweifelt Die
einzelnen Beſchwerden die er vorbringt können nur auf dem
Jnſtanzenwege entſchieden werden Die Frage der Bildung
rechtsfähiger Genoſſenſchaften durch Mitglieder geiſtlicher Geſell
ſchaften iſt eine ſehr zweifelhaſte die vor geſetzlicher Regelung
nur von Fall zu Fall durch die ordentlichen Gerichte entſchieden
werden konn

Abg Müller Koblenz Ztr wendet ſich gegen die Ausführungen
des Abg Dr v Campe Die Ordensgeſellſchaften haben alle ge
ſetzlichen Erforderniſſe erſüllt Warum ſollen wir nicht von
allen modernen Rechtsmitteln Gebrauch machen um ihr Ver
mögen das ſie unter Hintanſetzung des eigenen Nutzens Gott
und den Menſchen widmen Bravo im Zentrum auch wirklich
ſeinem Zwecke zuzuführen Sind die Gefſetzesbeſtimmungen un
klar ſo muß eben ein Spezialgeſetz über dieſe Materie geſchaffen

werden Beifall im Zentrum ßAbg Heckenroth konſ klagt über den Rückgang der Zahl der
Theologie Studierenden ſowie darüber daß in der Provinz
Hannover keine kirchliche Aufſicht über den Religionsunterricht
beſtehen ſoll Hört hört rechts Den Seminariſten ſollte man
nicht Häckels Welträtſel in die Hände geben

Abg Glowatzki Ztr wünſcht daß der Religionsunterricht an
den Schulen Oberſchleſiens nur von Geiſtlichen erteilt werde
Bei polniſchen Kindern könne der Lehrer der vielleicht nur
deutſch ſpreche oft nicht einmal die nötigen Erklärungen
geben Der Religionsunterricht muß in der Mutterſprache
erteilt werden Unter den jetzigen Verhältniſſen können
die Kinder in Oberſchleſien in der Religion nicht
ſo weit gefördert werden wie es wünſchenswert erſcheint
Die großpolniſche Bewegung werde beſonders genährt durch die
maßloſen Verſprechungen der Führer die denen der Sozial
demokratie nichts nachgäben Man müſſe verlangen daß die
Polen treue preußiſche Untertanen wären dann könne man auch
mit ihnen Hand in Hand gehen Der ſchleſiſche junge Klerus
werde in die Fußſtapfen des alten Klerus treten und feſthalten
an ſeiner Liebe zum Vakerlande Wie die alte Garde ſo werde
auch die junge Garde ſich nicht ergeben ſie bilde das beſte Voll
werk gegen die großpolniſche Agitation Beifall im Zentrum

Kultusminiſter Dr Studt dankt dem Vorredner für den
warmen patriotiſchen Ton ſeiner Ausſührungen erklärt aber
Nachgiebigkeit in der Sprachen und Schulfrage für unmöglich
Gegen die großpolniſche Bewegung gilt es Kampf bis aufs
Meſſer Wenn die Staatsregierung ſich genötigt ſieht einzelne
Geiſtliche in ihrem politiſchen Gebaren zu überwachen ſo be
deutet das noch nicht daß ſchwarze Liſten geführt werden
Die Wünſche des Abg Heckenroth werden nach Möglichkeit er
füllt werden Beifall rechts

Abg Fuuck freiſ Vp erinnert daran daß der Miniſter von
Maulwurfsarbeit der Lehrer geſprochen und daß dieſes Wort

ſeinerzeit ſogar auf konfervativer Seite Widerſpruch gefunden
hat Nur auf dem Boden voller Unabhängigkeit können die
Lehrer ihren hohen pädagogiſchen Aufgaben gerecht werden
Lebhafter Beifall links
Hiermit ſchließt die Debatte Der Titel wird bewilligt

Ausland
Die Maroffo Konferenz

Ueber die Sonnabendſitzung der Konferenz in Algeciras
wurde das folgende Communniqué ausgegeben Jn der heute
vormittag abgehaltenen Sitzung haben die marokkaniſchen
Delegierten einen in franzöſiſcher Sprache abgefaßten und aus
ihrer perſönlichen Jnitiative ausgearbeiteten Entwurf betreffend
die Schaffung einer Staatsbank eingebracht Die Ueber
ſetzung des arabiſchen Textes dieſes Entwurfs wird von der
Dolmetſcher Kommiſſion kontrolliert und dann einer ver
gleichenden Prüfung mit den bereits eingehrachten deutſchen und
franzöſiſchen Entwürfen unterzogen werden Die Konſerenz
ſetzte dann die Prüfung der ſieben letzten Punkte des BVank
projektes und der in dem deutſchen bezw dem franzöſiſchen
Entwurfe vorgeſchlagenen Löſungen fort Dieſe Punkte be
treffen die Ueberwachung der Geſchäftstätigkeit der Bank von
ſeiten der marokkaniſchen Regierung durch einen Oberkommiſſar
ferner die Geſetzgebung und die Jurisdiktion denen die Bank
unterſtehen ſoll den Geſchäftsſitz der Vank die Dauer ihrer
Konzeſſion die Garantie für die Ausgabe von Bankbilletts den
Kredit den die Bank dem Maghzen zu eröffnen hätte und die
Steuerfreiheit die der Bank zu gewähren wäre Die Konferenz
hat dann weiter geprüft welche Bedingungen für die Statuten
der Bank zu ſtellen wären und durch welche Mittel die Ver
gebung aller Aemter derſelben an die Angebörigen aller
Nationen ſicherzuſtellen wäre Das Präſidium iſt beauftragt
je vach dem Fortgange der Arbeiien den Tag und das Pro
gramm der nächſten Sitzung feſtzuſtellen

R

Der Aufenthalt des Barons Courcel in Berlin ſcheint für
die Politik doch nicht bedentungslos geweſen zu ſein Courcel
hatte am Sonnabend eine zweiſtündige Beratung mit Rouvier
in der er eine optimiſtiſche Auffaſſung der Marokko
frage zum Ausdruck brachte Am Sonntag beſuchte er den
deutſchen Votſchaſter in Paris

Jn engliſchen Regierungs und in Diplomatenkreiſen wird der
Magdeb Zta zufolge verſichert der Beſuch des Königs

Ednard in Paris werde durchaus im Sinne einer fried
lichen Löſung der Marokkofrage in der England be
kanntlich auf Seiten Frankreichs ſteht wirken Gegenſeitige
Zugeſtändniſſe in der Bank wie in der Polizeifrage
würden die Grundlage einer Verſtändigung zwiſchen Deutſch
land und Frankreich büden

Die Ausarbeitung der marokkaniſchen Delegierten wurde nach
dem Diktot Elmokris von den zwei dem Franziskanerorden an
gehörigen Philologen geliefert die den Marokkanern aus Tanger
folgten Es verlautet dem Tag zufolge daß die Marokkaner
für die Polizei in den Häfen Vertreter der vier Mächte Frank

tiſchen Gebrauch
ſehenes MaggiFläſchchen abſüllen

reich Oeſterreich Jtallen und Spanien vorſchlagen und über
dies den Wunſch ausſprechen daß Oeſterreich mohammedaniſche
Offiziere Bosnier namhaſt machen möchte die vereint mit den
algeriſchen Kameraden gleicher Religion und mit geſchickt zu
wählenden Vertretern der beiden anderen Nationen zweifellos
Vertrauen und Sympathie der marokkaniſchen Bevölkerung ge
winnen und die zu reorganiſierendene Sultanspolizei zu einem
dem Verkehr nützlichen Organismus machen würden

Die Kirchennnruhen in Frankreich
Der penſionierte General Reca mer und ſieben Ariſtokroten

die abends von der Pariſer Kirche Thomas Aquin aus dem
Präfekken Lépine beleidigende Worte zuriefen wurden von
Wachmännern umringt und zum nächſten Poſten gebracht Vor
dem Polizeilokale entſpann ſich eine große Rauferek in derem
Verlauf den Verhaſteten Wertſachen abhanden kamen General
Recqmier und die Ariſtokraten wurden in Haſt behalten t

Vier Offiziere die in Saint Servan Bretagne anläßlich
der Auſnahme des Jnventars in der dortigen Kathedrale den
Gehorſam verweigerten werden vor ein Kriegsgericht geſtellt
werden das am Montag zuſammentritt

Die Wirren in Rußland
Eine Zirknlardepeſche des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern

ermächtigt die Gouverneure bekanntzugeben daß mit den Wahlen
der Delegierten für die Wahlen zur Duma am 5 März
begonnen werden kann damit dieſelben etwa am 23 März wenn
möglich beendigt ſind

Die Auslaſſungen des Organs des Grafen Witte über die
ruſſiſche Finanzlage gelten der Magdeb Ztg zufolge in Paris
als Vorläuſer einer neuen ſechs oder gar ſiebenprozentigen An
leihe mit kurzer Kündigungsfriſt

Geſtern nacht ſchoſſen in Odeſſa bei der polizeilichen
Unterſuchung eines Hauſes Anarchiſten auf Polizeibeamte und
verwundeten dabei den Portier des Hauſes deſſen Frau und
einen Polizeibeamten ſchwer Sie floben dann nach dem Dach
raum des Hauſes und wechfelten Schüſſe mit dem inzwiſchen
herbeigeeilten Militär Auch zwei Bomben wurden geworfen
die aber keinen Schaden anrichteten Durch eine nach dem Dach
hin abgegebene Salve wurden drei Anarchiſten getötet und zwei
darauf feſtgenommen

Der Aufſtand in Britiſch Nigeria
Der engliſche Miniſterreſident in Sokoto hat beſtätigt daß

drei britiſche Offiziere und 25 eingeborene Soldaten den Tod
gefunden haben Die britiſche Garniſon iſt in Sicher
heit Die treugebliebenen Häuptlinge beteiligen ſich in legaler
Weiſe an der Unterdrückung der Erhebung Eine Verſtärkung
von 150 Mann dürfte etwa am 28 d M in Sokoto eintreffen J

Der Fremdenhaßß in Ching
Der Leiter der Polizei in Peking wurde geſtern plöHtz

lich in den kaiſerlichen Palaſt berufen nachdem dort eine
Konferenz mit anderen Beamten abgehalten worden war Die
Wachen um die verbotene Stadt wurden verdoppelt und in die
Wohnungen der höheren Würdenträger wurden beſondere mili
täriſche Wachen gelegt Eine ſpätere Meldung aus Peking von
geſtern beſaat Die außergewöhnlichen Schutz maß
regeln ſind anſcheinend getroffen worden auf Grund einer
Meldung die aber unbegründet war daß ietzt Unruhen eintreten
würden Die Stadt iſt ruhiger als je

Frankreich
Frankreich wird mehrere Kriegsſchiffe aus dem feruen

Oſten zurückziehen
Niederländiſch Jndien

Wie den holländiſchen Blättern aus Batavia gemeldet wird
überfielen eine Anzahl Atchineſen eine niederländiſche
Patronille in ihrem Biwak ein Leutnant fiel ſieben Soldaten
wurden verwundet

Wetter Ausſichten
anf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
27 Februar Teils heiter teils wolkig Niederſchläge rauher

Wind kälter
28 Februgr Wolkig mit Sonnuenſchein kalt meiſt trocken
1 März Wolkig teils heiter ranher Wind normal

Meteorologiſche Stgtien zu Halle

Febr Febrv Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 747 0 751,8Thermomeler Celſins 0,8 8el Feuchtlatelt 8 86Wind NW2 SW1Maximum der Temperaiur am 24 Febr 2,20 C
Münimum in der Nocht vom 24 zum 25 Febr 1,20 C
Mlederſchläge am 25 Febr 7 Uhr morgens 0,6 m

25 Febr 26 Febr
9 Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743,4 7465,0
r ehe Cehin d u e 1del Fenchtigtel e uwider rn eW2 WeMaximum der Tewperatur am 265 Febr 4,2 C
Münlmum in der Nacht vom 25 zum 26 Febr 1,82 C
Niederſchläge am 26 Febr 7 Uhr morgens 0,1 mm

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Gebr Zorn Groſih Sächſ Hoflieferauten Feruſpr 367
empfeblen

Meßmer Thee
Otto Kumumer Svpezial Geſchäft ſeiner Genfer

wenn Sie AGG I W ürze Schutzmarke
in grossen Original Plaschen zu M 6

Jnhalt ca 1125 Gramm elnkaufen und ſie dann zum prak

nnd Glashütter TaſchenWoſſhobe 10 Moderne Zim Tr ren

ſelbſt in ein kleines mit Würzeſparer ver Krenzſtern
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Reichhaltigste Aus
Aparte Neuheiten

in alten Preislagen

Frühjahrs Neuheiten

Vernickeln
Verkupfern VerzinnenBronzieren

ge Ferd Haassengier s
Metallwaren FabrikVarfüßertr 9 Ferunfpr 1196

h

Altes Pianinv
a uch reparaturbedürftig oder alter
n eehsteinflügel wird per Kaſſe zit
ka ſfen geſucht Gefl Offerten unter
69 82 I an die Exped dieſer Ztg

Ge
Unser Betrieb und Verkauf ist in Keiner

Weise unterbrochen und bietet sich in den
nächsten Tagen für unsere werte Kundschaft
eine günstige Gelegenheit um Einkauf
wenig beschädigter

Möbel und Polsterwaren

ca 2000

geschlossen

Gegründet 1839
Beamte und

Arbeiter
Güterstation

D 9 s sTelegr Adressee Königin Marienhütt
Telephon 39 u 194 4Amt Zwickau Aktien Gesellschaft

Oains dorf ä Sliefert als Spezialität seit Jahrzehnten
stehend u liegend
mit Schieber und9 4 383 J C J s t en Ventilsteuerung

9 in jeder Grösse
u f alle Betriebe

Pumpen Kompressoren Ventilatoren Vakuumpumpen
Centrifugalpumpen Pördermaschinen u Förderhaspel

Kompl Wasserhaltungen Gasanstalten Wasver
leitumgen Disenkonstruktion Kompl Pabrikbauten etc

Walzwerk Giessereien Martinwerk Ziegelelen

Wegen Beendigung verſchiedener Erdarbeiten und Rüben
transporte ſtellen wir

ca 5 km gebrauchte
Feldbahn

x m Teilquanten zu beſonders billigen Preiſen zum
erkauf

Vermletung nicht ausgeſchloſſen Beſichtigung erbeten

Akt Ges vorm Orenstein Koppel
Leipzig Packhofſtraße 9

An jeder Wochebeziehen unsere w Privat Kunden abwechselnd
Nehmast Ponlets pro Pfd M 130 Poulavden r Pfd M 1,50
nten pro Pfd M 0,90 und Puten z Pfd MK well wohlschmecken

zautes Fleiseh Streng reelle Bedienung
Telegramm Adreesse HIIehpoularde Haynau

Geflügelmastanstalt Göllschau i Schill

Zwiekau

Zuchtstation der Landwirtschaftskammer,

Am Dienstag den 27 Fehruar dem Tago der silbernen Hochzeit

des Kaiserpaares bleiben unsero Geschäftsräume von 1 Uhr ab

Die vereinigten Halleschen Bankfirmen

Schwitzbäcder
ſinden Anwendung zur Heilung von Nhenmatismus Nerveuleiflnenza 2e Unſer Daheim Cabinet iſt der vollkommenſte beile ind ngt
Schwitzapparat auf dem Markte Seine ſpeziellen Vorzüge ſind folgende
Einrichtung für Heißluft und Dampfbäder regulierbare Jnnen ſowie
Außenbeizung je nach Wunſch Gewicht des Apparein Schwinbad unr 5 Pfg pparates 6 kg Koſt
kaſſen zum Verleiben an Mitglieder

Heißluftapparate zur Behandlung einzelner Körperteile Proſpekte

gratis von 3443 JSittig Co Zerlin Doreieggrſer

i m ad Keine Erkältungsgeſahr wie beim Gdieſer Bäder in öffentlichen Badeanſtalten Beſonders geeignet für Kranker

m

RKostime für Pamon und pung MIadeſton
RKostiim Röcke und Pluson

Zruno Freytag
Halle alS Leipzigerstr 100

J

en für

mit Matratzen für
Erwachſene Eis Blumentische Kinder

FViserne
PFlaschenschränke
Eis Waschtische

e Zhierne Bettstellen qaräerobeständer Fi erne Bettsteilen

s ee

S ne rS ehe I2 mit Garnituren el S
e w HeckertGr Ulrichſtr 57

Das Das
Miehlopft

Soforolad
p Pfd Pachet0 50,60 Pſgpr Pfd Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40

das feinste Fabrikat der fleuzeit ist das feigste äere

mit Matratzen für
r

Lego

in

Villigſte Bezugsquelle

Einſchreib Albums
PoeſieAlbums
Geſchichten
Stammbuchsblumen

für Wieder Verkäufer
und im einzelnen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Mitgl d Nab Sp Ver

W c rS e

e 2

Joh Jajszycele
Schuhmachermeiſter Fernſprecherl996

Epezialität Fußbekleidung

für Fußleidende nach angatomiſchen
Grundſätzen Beſte Erfolge

Halle a Verläng Krukenbergſtr 18

dauern ſchgefä e
Zander Gr Klausſtr 12

Mitalied des Rabattſparvereins

W W W ſf J z CW S iichenS 2 re PRENMGSTOFE
e m 92

Donnerstag den 1 März

SO St üclis
ſowieAcherpſerde

zum Verkauf

Bernharci Schwahbe
Aschersleben Darre Nr 10 Tel 425

2 5 Mtr te c
Auszeſchnungen eopeentr Malz Extract

bei Husten u Katarthen der lufhwege

a

AF D
bewährtes Diaetetieum

Von erzten
frei von Glycerin gie verdauſiehste und

von D Keller eprobte Nährmittel

Malz leberfhran Emusieo

Malz Suppen Extfract

eſpfohlen heiſſcräffigste leberthrankur

das einzige an magendarmkranken Kindem

n Oriyinal Fach n alen a un Le

ich wieder eine Auswahl von

hannöverſcher Wagen

ſchwerſten oldenburger Schlages
in egalen Paaren und Farben bei kulanter Bedienung

habe

GLücKAVF
e

Erzatz für Dyna

l nan Effekt 50 W nur c d

u e We eu T an digke Kgicit hanaeeeh

Bee a g9ebravchten Sprengstoffe

Sprengstoffwerke
Glückauf

BeilHeinste Ahüringer

Dörr Gemüse
stets gebrauchsfertig unbe

renzt haltbar direkt von der
abrik 10 PaKete jedes genügend

zur Sättigung von 4 Personen enthal
tend Grüne Bohnen Karotten Weiss
kohl Wirsing Rotkohl Kohl
rüben Grünkohl Rosenkohl Suppen
gemüse Julienne
MK 50 franko bei Einsendung

des Betrages
Nachnahme M 70 frankKoThüringer Dörr Gemüse Akt Ges

Grossheringen
Pa Raucherspaänoe
trockene nur rotbuchene Rauchſpieße
Wurſtſpeiler bill Gr Steinſtr 30

I holländiſche

Torfſfst renBruno Mandowsky Duisburg a Rhein
Da mein Sohn S Jahre an

Pallsucht
Krämvpfen und Nerveuleiben ſchwer
gelitten in kurzer Zeit ſo geſund
eworden iſt daß er regung als
oldat diente ſo gebe aus Dauf

berſae unentgeltlich Anskunſt wie
erſelbe behandelt wurde 1 fafür Antwort beifügen

Julius Henſchel Zechin b Cüſtriu

Vrauen leiden
behandelt mit Erſolg Frau Krataen
berg Berlin Oranienburgerſtr 58
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